
Vor 31 Jahren empfing ich diese Vision! Heute müssen wir durch dieses Reinigungs- + Läuterungsfeuer hindurch!
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m Juni 1990 erlebte ich eine äusserst eindrucksvol-

le Vision Jahwehs, worin das schützende Vaterherz
Gottes, in seiner fursorgenden, gütigen und be-

wahrenden Liebe besonders in Zeiten verschiedener
Bewährungsproben und Prüfungen zum Ausdruck
kommt. Das obige Bild stellt genau die Vision dar, die
ich wie in einem Film miterlebte. Dieser hebräische
Patriarch stellt ein Bild auf die Vaterliebe Jahwehs zu

seinen Geschöpfen dar, welche durch Jeschua eine
geistliche Neugeburt erlebt haben.

lch sah den weit ausgestreckten Arm dieses Vater-
Typus, dessen schützende Hand sich hinter einer lich-
ten Person erhob, die mit dem Blick nach vorn auf eine
weite Ebene gestellt wurde - ohne dass sie die bewah-
rende Hand hinter sich bemerkte, Am weiten Horizont
erhob sich eine riesige, finster aussehende Gewitter-
und Sturmfront, die schnell und bedrohlich auf diese
scheinbar nackte Person näher kam. Die Finsternis
und das dunkle Gewölk nahm schnell überhand,
Plötzlich schoss aus einer nahen Wolkenfront ein drei-
faches Pfeilbündel auf diese Person zu und traf sie.

Der erste Pfeil war völlig schwarz und trug den Namen
PRÜFUNG. Der zweite Pfeil war mit Feuer vermischt
und hiess: REINIGUNG. Der dritte Pfeilwar mit hellem
Feuer vermischt und hiess. dUff RUruG. Diese drei
Pfeile kamen gebündelt im Feuersturm auf diese Person
zu und ich sah, wie sie völlig von Flammen und Dunkel
eingehüllt war und es gab für sie keine Möglichkeit zur
Abwehr. Sie musste es über sich ergehen lassen - aber
sie kam darin nicht uml Die schützende Hand hinter ihr
liess es nicht zu. Stattdessen sah ich, wie von dieser

Person eine Staubwolke verbrannte, welche das Licht

Gottes in ihr noch mehr freisetzte und die ganze Per-

son erhellte und licht machte. Es schien, als sei durch
diesen gezielten Angriff und Feuersturm erst recht
die Herrlichkeit und der Lichtglanz Gottes in diesem
Menschen zum Durchbruch gekommen und er war
unübenruindbar, weildas Licht in ihm stärker war als
die Finsternis, welche als Staubwolke verbrannte.

Während ich diese lebendige Vision miterlebte, sprach
Jahweh Adonai zu mir: ,,Höre doch mein Sohn, uyas

du hier miterlebst ist ein Test, eine Bewährungsprobe
für mein Volk, für meine Treuen, für die welche lch mir
gebildet habe. Denke daran:So vyre Sadrach, Mesach
und Abed-Nego in die Feuerprobe gerieten und sie
kamen nicht um;so r,yle Hiob, Danietu.a. bis zum Äus-

serslen geprüftwurden und sie kamen nicht um, denn
lch war mit ihnen, spricht Jahweh Adonai; ebenso
wird in dieser dreifachen Feuerprobe die Bewährung
meines Volkes in grosser Anfechtung offenbar, damit
der Glaube, das Ausharren und die Standhaftigkeit
offenbar uvrrd. So fürchtet euch nun nicht, denn es isl
das uvas lch im Buch Danielverheissen habe, dass es
kommt! (Daniel 11,35; 12,10 bitte /esen) Viele werden
geprüft, gereinigt und geläutert werden! Dadurch wird
offenbar, was lch mir gebildet und was lch mir als mein
Etgentum geschaffen habe zu meiner Verherrlichung!

Es lsf das )ffenbarwerden der Söhne Goffes in Prüfun-
gen. So fürchtet euch nicht, denn lch sfehe hinter euch
und bewahre euch durch meine schützende Hand die

euch hält und erkennf, dass a//es uyas nicht aus mir
ist, verbrennen muss; ebenso wie alles was aus mir
ist offenbar werden und ans Licht kommen mLtss!"
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Nun sah ich, wie dieser geprüfte, gereinigte und
geläuterte Gottesmensch in noch grösserer Ausstrah-
lung, Kraft und Autorität zielbewusst vonruärtsging.

Die dreifache Reinigung bewirkte, dass der Staub,

der Schmutz falscher Gesinnungen und Gedanken

verbrannt wurde und das wahre Licht des Evange-

liums durch die Reinigung und Prüfung stärker zum

Vorschein kam und ausstrahlte. Wiederum hörte ich

die Stimme in mir, welche sprach:

,So slnd die welche gereinigt sind, die stand hielten wie

Sadrach, Mesach, Abed-Nego, wie Hiob; und fürchtet
euch nicht. Erinnert euch an Abraham der im Glauben
geprüft wurde und an mir festhielt! lch sage euch:
Stürme, Bebenerschüttern die Erde und die Welt wird

erschüttertwerden, so r,yre /ch es uoraussagte;ebenso
auch mein Volkwelches lch mir geschaffen habe wird

erschüttert werden, damit das Unvergänglich offenbar
wird! (Hebr.l2,26-29 /esen) Wenn nun dies verstärkt
auf euch zukommt so fürchtet euch nicht, denn ihr seid
nach meinem Namen genannt. Es muss offenbar wer-

den dass ihr Söhne Zions seid (Ps.82,5-7; Ga1.4,26

/esen). Wenn Prüfungen kommen, wundert euch nicht
und venagt nicht, denn lch habe es zugelassen. Es
ist von mir geschehen, damit lch mich wahrhaft durch

euch herrlich ervveisen kann. So sfehf fesf; ertragt das
kurz Vorübergenencie, ciamii ciurch eure Bewährung

meine Herrlichkeit sichtbar vvrrd. So haltet still, denn

der Sieg ist mein, durch meine Hand die lch über euch

halte. Feuer und Trübsal, nichts kann euch scheiden
von mir!So so// euch, die lch mir vor Grundlegung der
Welt erwählt habe, nichls schaden von dem, was auf
euch als Prüfung und Bewährungsprobe zukommt. So

legt euer ganzes Veftrauen auf mich, indem ihr euch

bei mir bergt bis der Sturm vorüber ist. Hofft allein auf
mich, denn lch sage euch, dass derWidersacher keine

Freude an denen hat, die sich durch Standhaftigkeit in

Prüfungen bewährt haben, Ja, er wird euch meiden

und vor euch fliehen;wenn durch eure Standhaftigkeit
in Prüfungen meine Herrlichkeit sichtbar wird. Meine

Kraft soll stärker in euch zum Ausdruck kommen, da-

mit ihr furchtlos vorwärlsgeht durch meinen Geist, der
euch treibt die Ernte der Welt mit einzubringen; damit
ihr raubt, plündert und sammelt was zerstreut isf, da-

mit niemand umkommt und mein Haus vollwerde!"

Danach sah ich viele dieser durchs Feuer gegange-

nen .und Bewährten. Sie sangen ein herrliches Lied

der Ubenruinder und gingen alle gezielt vonruärts und

gaben Gott Jahweh in allem die Ehre. lch spürte, wie
sie mit einem neuen Gottesbewusstsein und klaren

Wortverständnis vorgingen und sicher auf Gottes
Wort geg rü ndet u nd autoritätsbewusst handelten.

Es war ein neues Wehen, ein Wind des Geistes der sie
trieb, in Freimutund Kühnheitden Willen Gotteszutun.

Nun sah ich eine riesige, dunkle, am Boden der
Erde liegende, gebundene Gestalt. Diese umfasste
eigentlich die ganze Erde. Als ich fragend auf diese
Gestalt blickte, erhielt ich die Antwort: ,,Das r,sf die

Vollzahlder Nationen, die noch eingehen muss'i lch

sah, wie viele dieser lichten Personen nun hingingen
und die am Boden liegende Gestalt von ihren Fes-

seln befreite, durch das Wort Gottes in Vollmacht und
Enrueisung der Kraft. Danach sah ich, wie sich dieser
befreite Riese in Dankbarkeit zu Gott erhob und ich

hörte Gesänge vom Ende der Erde schallen'. ,,Herr-
lichkeit Gott in der Höhe und Preis und Anbetung
dem, der allein befreifl" Es war ein mehrstimmiger
Gesang, gleich dem Gefangenenchor aus Nabucco,
so erklang es mächtig in allen Sprachen über die

Erde. Nachdem dieser befreite Riese Gott Jahweh
anbetete, erhielt er eine weite, gefüllte Schale aus
dem Himmel gereicht und erhielt den Auftrag zum
Dienst an eine etwas entfernt stehende, jungfräuliche

Frau, welche einsam, traurig und verlassen in den

Kleidern Josefs dastand. lch hörte die Worte: ,,Das
isf die Tochter Zion, welche wie eine einsame und
tiefgekränkfe, verlass ene Frau steht, der Überrest
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sie wieder in bräutlichen Schmuck und Ehren bringe!"

lch sah wie der Riese ihr diente, mit all der Fülle die

er hatte. lch sah ebenso, wie diese Jungfrau in könig-
liche Gewänder gekleidet wieder zurückkam auf den

Thron im Land derZierde, Die Herrlichkeit Gottes ging

über beiden auf, als der Riese diese Jungfrau wieder

auf den Thron hob. Es war die Erfüllung von Römer
11,25-26. Nun sah ich wieder den durchs Feuer
gegangenen Ubenruinder-Typus. Diesmal war diese
Gestalt völlig transparent, durchsichtigl Auf seinem
Herzen lag ein weisses Kuvert mit der Offnung nach

vorn. Dann erschien eine Menge dieser Ubenruinder,

welche ebenso einen Brief auf ihrem Herzen trugen.

Diese gingen jeder für sich dorthin, w0 der Geist

Gottes sie hintrieb. Wenn sie mit jemanden in Kon-

takt kamen, so öffnete sich das weisse Kuvert und

die Botschaft des ewigen Evangeliums Gottes kam

heraus und bewirkte Befreiung, Gnade und Leben!

Anschliessend sprach Adonai: ,,Geht hin, lch sende

euch als ein reiner Brief Christi. lhr sollt reine Kanäle

und Geftisse meiner Macht und Grosse und Herrlich-

keit sein. Geht hin, wohin euch mein Geist freibf a/s

mein Brief , als mein Licht, als mein Zeugnis zu einer
sterbenden Welt, der lch mich noch erbarme!Amen"
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